
Grund- und Mittelschule Fürstenzell  

Auszeichnung zur guten gesunde Schule Bayern 

 

Fürstenzell. Bereits zum dritten Mal hat die Grund- und 

Mittelschule Fürstenzell mit den Außenstandorten Jägerwirth 

und Engertsham die Auszeichnung zur guten gesunde Schule 

Bayern erhalten. Eine Fokussierung auf Gesundheit als 

Schlüssel zum schulischen Erfolg – 376 Schulen in Bayern 

dürfen sich in diesem Jahr „gute gesunde Schule“ nennen.  

Mitarbeiter der Kultusministerin Anna Stolz und der 

Gesundheitsministerin Judith Gerlach überreichten dazu die 

Urkunde „gute gesunde Schule“ an Stephan Uhlschmied 

(Studienrat & erweiterte Schulleitung GMSF) und Florian 

Hartlieb (Pädagoge Arbeiterwohlfahrt schulische 

Betreuungsangebote GMSF).   

Die Fürstenzeller Schulfamilie wurde am 10.11.2025 für ihr 

Engagement im Bereich Prävention und Gesundheitsförderung 

beim Festakt in der Münchner Allerheiligen-Hofkirche der 

Münchener Residenz ausgezeichnet. Die Grund- und Mittelschule Fürstenzell hat es auf 

bemerkenswerte Weise geschafft, Gesundheit aktiv in ihren Schulalltag zu integrieren. Im 

Grundschulbereich sind Projekte und Entwicklungsschritte zu erwähnen, wie das Grund-

Schulprogramm Klasse 2000, mit dem Ziel  der Gesundheitsförderung, Suchtvorbeugung und 

Gewaltvorbeugung und fit4future zur Förderung von Bewegung, ausgewogener Ernährung, 

psychischer Gesundheit, geistiger Fitness sowie eines verantwortungsvollen Umgangs mit 

Suchtmitteln, zum Beispiel digitalen Medien, bei gleichzeitiger Schaffung einer gesunden Lebenswelt. 

Zudem wurden im Schuljahr 2024/25 neue Arbeitsgemeinschaften (Kinderturnen, Fußballakademie, 

Spiel&Spass, Traumreise, Tanzen, Stockschießen)  in der Offenen 

Ganztagesschule der Grundschule Fürstenzell etabliert. 

Im Bereich der Mittelschule Fürstenzell wird ebenfalls die Intensivierung 

und Weiterentwicklung der schulischen Prävention und 

Gesundheitsförderung vorangetrieben, wie im Projekt Sport nach 1 in der 

gebundenen Ganztagesschule, als gezieltes Zusatzangebot im Bereich des 

Präventionsprinzips Bewegung und dem Schulagrten – 

GemüseAckerdemie von Acker e.V., gefödert duch die AOK.  

Bei der Implemetierung von Einheiten der Sport- und Bewegungslehre 

setzt die gebundene Ganztagesschule Fürstenzell unter anderem auf 

Arbeitsgemeinschaften wie  Tanz, Mountainbike, Tischtennis, Tennis, 

Fußball, Stockschießen, Fitness und Kunst. Auch im laufenden Schuljahr 

2025/26 nimmt die GMS Fürstenzell wieder am ggS-Landesprogramm mit 

neuen Projekten wie einem Spendenlauf, AG Kochen/SchmeXperten und 

Grundschul-Schulgarten/ GemüseAckerdemie teil.  

(Text: Florian Hartlieb – Pädagoge Arbeiterwohlfahrt Kinder- und Jugendhilfe) 


